
Singen (of). Das bei der letzten Land-
tagswahl angekündigte Versprechen 
von mehr Transparenz in der Politik 
scheint tatsächlich angegangen zu 
werden. Im Vorfeld der Beratungen 
für den nächsten Landeshaushalt hat 
der Wahlkreisabgeordnete Hans-Pe-
ter Storz am gestrigen Dienstag Wirt-
schaftsförderer und Experten aus der 
Region eingeladen, um ihnen die 
Planungen für den Haushalt des 
Wirtschaftsministeriums vorzustel-
len. In den Räumen des Singener 
Stadtmarketing »Singen aktiv« erläu-
terte Storz, wie das Land trotz der ak-
tuell noch sprudelnden Steuer-Mil-
lionen noch Schulden machen muss, 
um die aktuellen Ziele zu stemmen. 
Das sollte im Expertengespräch er-
läutert werden, mit Leuten, die na-
türlich auch wissen, wie effektiv das 
Land mit dem ihm vom Steuerzahler 
überlassenen Geld umgeht. Dass es 
wenige Spielräume gibt, machte 
Storz recht schnell klar: Das Wirt-
schaftsministerium verfügt über ei-
nen Betrag von 100 Millionen Euro, 
mit dem auf Projekte eingegangen 
werden könnte, und das ist nicht 
viel.« Alleine 43 Prozent Personal-
ausgaben beim Budget dieses Minis-
teriums machen deutlich, dass das 
Land etwas ändern muss, um wieder 
beweglicher zu werden. Denn es 

muss gespart werden. »Das Land hat 
schon jetzt 43,3 Milliarden Euro 
Schulden und muss pro Jahr zwei 
Milliarden Euro Zinsen zahlen. Im 
kommenden Jahr müsste das Land 
auch nach zwei Jahren Pause wieder 
neue Schulden aufnehmen, aber bis 
zum Jahr 2020 fähig sein, keine neu-
en Schulden mehr zu produzieren, so 
Storz. Im Kreis der Wirtschaftsfach-
leute gab es manchen Sparvorschlag, 
der etwas Geld einsparen kann. „Es 
gibt zum Teil Doppelstrukturen in 
Beratungsangeboten vom Staat und 
anderen Organisationen. Die kann 
man abbauen«, so die Geschäftsfüh-

rerin von Singen aktiv, Claudia Kess-
ler Franzen. Der Geschäftsführer der 
Bodensee Standortmarketing »Vier 
Länder Region Bodensee«, Thorsten 
Leupold bemängelt, dass Bayern es 
immerhin bereits gelänge Schulden 
schon abzubauen, hier kämen neue 
dazu. Klaus Schramm von der Ar-
beitsagentur hatte einen Wunsch in 
die Besprechung mitgebracht: Die 
spätere Ausbildung von ungelernten 
Kräften zu Altenpflegerinnen werde 
derzeit nur für zwei von drei Jahren 
gefördert. Hier solle ein Entgegen-
kommen signalisiert werden. Auch 
Förderprogramme für Unternehmen, 

die etwas gegen den Fachkräfteman-
gel tun wollen, war ein Vorschlag.
»Wir fanden es gut, dass uns die Plä-
ne für den Haushalt schon von den 
Beratungen vorgestellt werden. So ist 
manches viel besser nachvollzieh-
bar«, sagten Claudia Kessler-Franzen 
und Dr. Gerd Springe von »Singen 
aktiv«. Die Haushaltsberatungen be-
ginnen im Land am 14. November. 
Davor, am Dienstag, 6. November, 
19.30 Uhr, will sich MdL Hans-Peter 
Storz in einer öffentlichen Diskussi-
on in der Arlener Gems den Fragen 
der Bürger zum Landeshaushalt stel-
len.

Singen (of). Die Beethovenschule in 
Singens Norden soll als letzte der 
großen Grund-, Haupt- und Werk-
realschulen der Stadt zur Ganztages-
schule ausgebaut werden. Der Kul-
tur-, Schul- und Sportausschuss des 
Gemeinderats gab dazu am letzten 
Mittwoch eine einstimmige Empfeh-
lung an den Gemeinderat ab. Die 
Umstellung soll bereits zum kom-
menden Schuljahr erfolgen, so die 
Planungen, die in dem Gremium vor-
gestellt wurden.
Bis dahin, so Schätzungen, müssen 
allerdings noch mindestens zwei Mil-
lionen Euro in die Einrichtung inves-
tiert werden um die Strukturen für 
einen Ganztagesbetrieb zu schaffen. 
Schulleiter Oliver Schmohl machte in 
der Ausschusssitzung deutlich, dass 
in Singens Norden längst ein Ganz-
tagsbetrieb mehr oder weniger Praxis 
ist. Es gibt auf Wunsch der Eltern be-
reits zwei Ganztagsgruppen und 
auch eine große Warteliste dafür, die 
den Schritt jetzt auch nötig gemacht 
hat.
»Die Schüler der oberen Klassen ha-
ben bereits bis zu drei Mal in der Wo-
che nachmittags Unterricht, aber wir 

haben natürlich keine Mensa und 
keine entsprechenden Betreuungsan-
gebote«, machte Schmohl den Aus-
schussmitgliedern deutlich. Auch ge-
be es derzeit an der Schule ein Defizit 
an Klassenzimmern. 23 Klassen müs-
sen sich 21 Klassenzimmer aufteilen. 
»Der jetzige Zustand ist einfach län-
ger nicht haltbar«, so Schmohl.
Insgesamt wird ein zusätzlicher 
Raumbedarf von rund 700 Quadrat-
metern gesehen. Das sei auch schon 
so mit dem Regierungspräsidium ab-

gestimmt, sagte Bürgermeister Bernd 
Häusler. Detaillierte Pläne für einen 
Umbau der Schule soll es in der 
nächsten Sitzung des Ausschusses 
Ende November geben, die dann 
auch schon für den Haushalt der 
Stadt im kommenden Jahr wichtig 
sind.
Bürgermeister Bernd Häusler sagte in 
der Sitzung, dass die Ganztagesschu-
le in Singen ein großer Erfolg sei, wie 
besonders die Waldeck- und die He-
belschule zeigten, bei denen schon 
rund die Hälfte der Schüler am Mit-
tagstisch teilnimmt.
Singen werde sich auch bemühen, 
mittelfristig ein bis zwei Gemein-
schaftsschulen anzubieten. Der Be-
such der grünen Regierungspräsiden-
tin in der Stadt in den nächsten Wo-
chen soll, so Häusler, von Seiten der 
Stadt auch mit der Forderung nach 
einem regionalen Schulentwick-
lungsplan verbunden sein. Es könne 
nicht sein, dass im Umland der Stadt 
mehrere Gemeinschaftsschulen mit 
dem Motiv geschaffen würden, die 
Hauptschule vor dem Sterben zu ret-
ten. Denn Singen bietet diese Schul-
form derzeit noch nicht an.
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DARÜBER SPRICHT MAN

Glückliche Kinder 
im Taka Tuka 
Land S. 3

Fluglärm-Vertrag 
bringt die Region
 in Rage S. 11

Belohnungen
Weshalb engagieren sich Unter-
nehmen für soziale Belange, wes-
halb kommen sie auf die Idee gar 
Mitarbeiter aus einer beschützen-
den Werkstätte einzustellen, die 
doch eigentlich dem Unternehmen 
gar nicht viel bringen können. 
Weshalb machen sich Menschen 
auf, um anderen zu helfen, um sie 
aus einer Notlage zu befreien. Die 
Antwort ist einfach und sie wurde 
im Rahmen der Präsentation des 
LEA-Mittelstandspreises durch das 
WOCHENBLATT und das Wirt-
schaftsministerium im Hegau-
Tower mehrfach bestätigt. Helfen 
macht glücklich. Und wer glück-
lich ist, kann mehr bewegen. So-
ziale Verantwortung ist Gewinn - 
für die Menschen, die Unterneh-
men und die Gesellschaft. Mehr 
auf Seite 29 dieser Ausgabe. 

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Cube Hairdresser 
neu in Singen 
eröffnet S. 12

Spektakel
Das Mittelalter-Spektakel im Sin-
gener Stadtpark hat Spuren hinter-
lassen: Durch den Regen und tau-
sende Besucher ist das Gelände 
ruiniert, Schäden von bis zu 
50.000 Euro werden beklagt. 
Im Finanzausschuss am Dienstag 
wurde das jetzt Thema: Veronika 
Netzhammer (CDU) und OB Ehret 
waren sich ausnahmsweise einig: 
Solche Veranstaltungen braucht 
die Stadt nicht mehr. 
Auch Regina Brütsch (SPD) und 
Marion Czajor (NL) pflichteten 
dem bei. Ehret will sogar die gro-
ßen Zirkus-Gastspiele auf den 
Prüfstand setzten.

Premiere bei 
Hegauer Mund
artbühne S. 36

in Singen mit

auch unter 
www.wochenblatt.net/siko

SIS

Beethovenschule wird Ganztagesschule
Ausschuss trifft einstimmige Empfehlung

Die Beethovenschule in Singens Nor-
den soll ab kommendem Jahr eine 
Ganztagesschule werden. 

swb-Bild: Archiv

Ernst gemacht mit Transparenz
Hans Peter Storz geht vor dem Landeshaushalt zu den Wählern

Wirtschaftsförderer und Vertreter von Organsiationen und Behörden aus der Region wurden vom Landtagsabgeordneten 
Hans-Peter Storz nach Singen in die Räume des Singener Stadtmarketing eingeladen um über den geplanten Haushalt im 
Land zu diskutieren. swb-Bild: of
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Schon ab

8.990,– €**

Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts 6,7, außerorts 4,2,
kombiniert 5,1; CO2-Emissionen kombiniert: 119 g/km
(Werte nach VO (EG) 715/2007).

Robert-Gerwig-Str. 6
78315 Radolfzell

Tel. 0 77 32/98 27 73

Monatlich ab

99,–
Laufzeit 36 Mon. und 30.000 km

TWINGO ATTRAKTIV LEASEN!

OHNE 
ANZAHLUNG!

Laufzeit 48 Mon. und 40.000 km

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestrasse 14   
78256 Steisslingen
Tel: 07738 - 50 90

Tet
IndInd
782
Tel:

Welches Model?
Schau Dir den Lack an.
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Singen (swb). Die Schülerinnen 
und Schüler der Pestalozzi-
schule haben mit einer kleinen 
Feier dem Schnupferverein für 
den wunderschönen Schulaus-
flug im Sommer ins Toggen-
burg gedankt. Schüler und Leh-
rer waren begeistert über das 
Erlebnis gemeinsam zu Fuß ei-
nen Berg zu erwandern und 
dann in einer Gondelbahn wie-
der hinab zu schweben. Mit viel 
Experimentierfreude wurde 
oben am Berg der Klangweg er-
fahren und die unterschied-
lichsten Klangerlebnisse er-
zeugt. Eine Kletterwand wurde 

erobert und danach wären die 
Kinder am liebsten eine richtige 
Steilwand hochgekraxelt. Aber 
die begleitenden Lehrerinnen 
und Lehrer haben es verstan-
den, die überschäumende Freu-
de sanft zu lenken.
Alle, die mitgefahren sind, wa-
ren begeistert über das harmo-
nische Gruppenerlebnis.
Der Singener Schnupferverein 
1898 hat diese Reise gesponsert 
und damit vielen Kinder die 
Teilnahme ermöglicht. Es war 
etwas besonderes, ein so von 
Herzen kommendes Danke-
schön an den Verein zu erleben.

Dank Spende auf
dem Klangweg

Die Schüler der Singener Pestalozzischule konnten die Bergwelt des 
Toggenburgs dank einer Spende des Schnupfvereins auf ganz viel-
fältige Weise bei der Wanderung über den Sinnespfad entdecken. 

swb-Bild: pr

Singen (nk). Die Adventge-
meinde Singen veranstaltet am 
Samstag, 20. und Sonntag 21. 
Oktober in ihrem Räumen in 
der Hohenkrähenstraße 18d je-
weils zwei Diavorträge über 
USA und Kanada/Alaska. 
Die Vorträge handeln über Rei-
sen mit dem Wohnmobil durch 
einsame Wüsten, zu Vulkanen, 
großartigen Wasserfällen und 
vielem mehr. Judith und Ger-
hard Grau zeigen von ihrer 
sechsmonatigen Reise durch die 
USA, Kanada und Alaska nicht 
nur zahlreiche Bilder, sie geben 
auch wertvolle Reisetipps und 
berichten über die Kultur der 
Menschen. Jeder Interessierte 
ist dazu herzlich eingeladen. 
Der Eintritt ist frei. 

Sechs Monate 
Nordamerika 

Singen (nk). In Singen (nicht 
für Ortsteile) gibt es am Freitag, 
19. Oktober eine Grünschnitt-
abfuhr. Dabei wird gebeten den 
Grünschnitt, der nicht länger 
als 1,50 Meter und schwerer als 
30 Kilogramm sein darf, um 6 
Uhr morgens gebündelt an den 
Straßenrand zu legen. Der 
Grünschnitt sollte mit einer 
verrottbaren Schnur und nicht 
mit Metalldraht oder Kunst-
stoffseil gebündelt sein. Unge-
bündeltes Material oder einzel-
ne Pflanzen werden nicht mit-
genommen.

Grünschnittab-
fuhr am Freitag

Singen (nk). Das Ehepaar 
Jagsch wird am Samstag, 20. 
Oktober,19 Uhr ins Gemeinde-
haus zum Missionskreis Lieb-
frauen kommen. Im August war 
das Ehepaar Jagsch in der Part-
nergemeinde Mbay Museng 
und wird darüber berichten. An 
diesem Abend wären Strickna-
deln, Halstücher und Rosen-
kränze als Spende willkommen. 
Des weiteren wünschen sich die 
Menschen eine Bibel in ihrer 
Heimatsprache dafür werden 
Spenden benötigt. Infos: Doris 
Bruhn, 07731/44003. Spenden 
können im Pfarrbüro abgege-
ben werden oder auf das Konto 
3495710 bei der Sparkasse Sin-
gen, BLZ 69250035, überwie-
sen werden. 

Spender für 
Mbay Museng 

NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen:

07731/888-0
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 

01805/19292-350
Giftnotruf: 0761/19240
Feuerwehr: 112
Telefonseelsorge: 08 00/1110111

08 00/1110 222
thüga Energie: 0800/7750007*
Tierschutzverein: 07731/65514
Tierrettung: 07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715
Frauenhaus Notruf: 07731/31244
Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504
Gottmadingen-Hilzingen- Hegau-
West 07734/934355
Kabel-BW: 0800/8888112

(*kostenfrei)

ENGEN
Polizeiposten: 07733/94 09 0

Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

TENGEN
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

GOTTMADINGEN
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125

Polizeiposten: 07731/1437-0

thüga Energie: 0800/7750007*
Polizei SH: 0041/52/6242424

HILZINGEN
Wasserversorgung: 0171/2881882

thüga Energie: 0800/7750007*

Stromversorgung: 07733/946581

Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

GAILINGEN
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125

Strom: 0041-52/6244333

MÜHLHAUSEN
Wassermeister Werner Faaß 
(Mühlhausen-Ehingen):

07733/8392
AACH
Wassermeister Marcel Haas:

07774/433
Elektrizitätswerk Aach, Störungs-
stelle Tuttlingen: 07461/7090 
thüga Energie: 0800/7750007*
Gemeinschaftsantenne, 
Störungsstelle: 07731/820284

STEISSLINGEN
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Wassermeister: 245

Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Do., 18.10.: Hohentwiel-Apo-
theke, Hegaustr. 14, Singen

Fr., 19.10.: Bären-Apotheke,
Friedrich-Ebert-Platz 2, Singen

Sa., 20.10.: Hegau-Apotheke,
Lange Str. 12, Steißlingen und
Hochrhein-Apotheke, Rosen-
str. 1, Gailingen

So., 21.10.: Marien-Apotheke
Gottmadingen, Hauptstr. 47,
Gottmadingen und
Mauritius-Apotheke, Haupt-
str. 35, Eigeltingen

Mo., 22.10.: Sonnen-Apotheke,
Hegaustr. 21, Radolfzell und
Hilzinger Marien-Apotheke,
Hauptstr. 61, Hilzingen

Di., 23.10.: Bahhnhof-Apotheke,
Poststr. 2, Gottmadingen

Mi., 24.10.: AVIE-Apotheke im
real Singen, Georg-Fischer-
Str. 15, Singen

TIERÄRZTL. NOTDIENST 

20./21.10.:
Dr. Ulrike Roczyn,
Staufenstr. 10, Singen,
Tel. 0 77 31 / 94 70 23

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

Liste der nächstgelegenen Notdienst-Apotheken

22 8 33 *
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS



24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de

SCHENKE 
LEBEN, 
SPENDE 
BLUT.

Qualitätaus derRegion

Jetzt wieder!! Frische Blut- und Leberwurst mit
rohem und gekochtem Sauerkraut

MetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

den mögen alle
Denzel’s

Aufschnitt

100 g € 1,39

Alles Gute für die Suppe

Rippstück
zart marmoriert

100 g € 0,79
die beliebte Vesperwurst

Schwarzwurst
geräuchert

100 g      € 0,74

natürlich hausgemacht

Wurstsalat

100 g      € 0,99

die mögen alle

Frühstücksrolle
mit viel magerem
Schweinefleisch

100 g € 1,15

Aktion! Aktion! Aktion!

Bauern-
bratwürste

frisch + geräuchert
100 g € 0,99

Jetzt wieder!! Frisch gekochtes Hirschgulasch, Semmelknödel, Schupfnudeln, Hochzeitssuppe

allseits beliebt
schlachtfrische
Blut- + Leber-

wurst
100 g € 0,79

allseits beliebt

Hähnchen-
schnitzel

zart und mager
100 g € 1,09

vom Hegauschwein
zarter Schweine-

braten
aus der mageren Schulter

100 g € 0,69

Sonder-

aktion

SB-Mode Markt

Konstanz
Macairestraße 3

Sonder-

aktion

%
SB-Mode Markt

Singen
Scheffelstraße 13

JJeeedddeeess

Rad i k a l R e du z i e r t !

Nur gültig vom 17.10. bis 23.10.2012N
u
r
g
ü
lt
ig
v
o
m
1
7
.
b
is
2
3
.O
k
to
b
e
r
2
0
1
2

N
u
r
g
ü
ltig

v
o
m
1
7
.
b
is
2
3
.O
k
to
b
e
r
2
0
1
2

%

99...99955€€
SStttrrriiiccckkkttteeeiiill

nnuuurr

Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE HOHENTWIELER SPEZIALITÄTEN
Krakauer, im Ring, gegart, mit Kümmel 100 g      0,85
Lyoner, verschiedene Sorten 100 g      1,08
Bauernbratwurst,
auch Büllewurst - Zwiebel 100 g      0,98
Bierschinken, saftig 100 g      1,30
Putenschinken, natur, geraucht 100 g      1,50

...bar-
geldlos

bezahlen!

.Wurst der Woche: Kalbsbratwurst 100 g 0,89
FISCHTHEKE

www.metzgerei-hertrich.de

KÄSETHEKE

Rinderspickbraten vom der Rolle 100 g     1,30
Rinderhüftsteaks, zart, auch gewürzt 100 g     2,10
Hackfleisch, mager, Rind - Schwein 100 g     0,60
Schweineschnitzel, mager 100 g     1,08
Schweinefleisch, geschnetzelt - 5-Minuten-Pfanne      100 g     0,98

Bonifax, 60% Fett i. Tr. 100 g  1,68Forellen-, Felchen-,
Lachsfilets 100 g 1,88
SALATTHEKE Rindfleischsalat, auch mit Meerrettich 100 g 1,18

frische Schlachtplatte Scheffelstube Mittagessen ab 4,90 €



FRÜHSTÜCK

 Eine erste erfolgreiche Bilanz kann 
das Café Schroth von Veronika 
Luchsinger nach einem halben 
Jahr am Singener Waldfriedhof 
ziehen, denn das Angebot wird 
nicht nur von den Besuchern des 
Friedhofs gerne mit erstklassigem 
Kuchen, Kaffee, Drinks und Ser-
vice in Anspruch genommen. We-
gen der immer wieder aufkom-
menden Nachfrage gibt es nun 
auch jeden Sonntag Frühstück in 
dem Café ab 9 Uhr, das zur Premie-
re hervorragend angenommen 
wurde. Offensichtlich kann hier ei-
ne Marktlücke für die Region ge-
füllt werden, und das mit einem 
hohen Anspruch an die Qualität.
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25 JAHRE TREUE

Manuela Boos feierte beim Fri-
seursalon Platz in Worblingen ihr 
25-jähriges Betriebsjubiläum. 
Über ihre Treue zum Betrieb und 
zu den Kunden freuen sich Geb-
hard und Doris Platz. Sie hat im 
Salon Platz bereits ihre Ausbil-
dung gemacht und auch außerhalb 
Erfahrungen gesammelt. Manuela 
Boos ist wegen ihrer freundlichen, 
ruhigen und sympathischen Art 
im Team und bei den Kunden sehr 
beliebt. Gerhard Platz (Mitte) gra-
tulierte mit einem Blumenstrauß 
und einem Präsent. Glückwünsche 
überbrachte auch H. Heinrich, 
Stellvertretender Innungsmeister, 
mit einer Urkunde.

Singen (lkr). Mehr als 100 Jahre gibt 
es die »Baugenossenschaft Oberzel-
lerhau eG« in Singen. Mit 28 Woh-
nungen im Stadtgebiet hat die 
Wohnbaugenossenschaft damals vor 
dem Ersten Weltkrieg begonnen, 
heute ist sie mit 1.266 Wohneinhei-
ten der größte Wohnraumvermieter 
in Singen. Am Donnerstag stellte die 
Vereinigung ihren Geschäftsbericht 
des Jahres 2011 vor.
Im vergangenen Jahr habe die »BGO« 
die Sanierung von gekündigten 
Wohneinheiten zu 100 Prozent aus 
dem laufenden Geschäftsbetrieb er-
wirtschaften können, führte Hans-
Jürgen Feneberg, Geschäftsführender 
Vorstand der Genossenschaft aus. In-
vestiert wurden in den Hausbestand 
etwa 1,4 Millionen Euro. Mit einer 
durchschnittlichen Kaltmiete von 
4,98 Euro pro Quadratmeter liegen 
die Wohnung der »BGO« am unteren 
Ende der Mietpreisskala in Singen 
und der gesamten Bodenseeregion.
Einem Problem das sich die Genos-
senschaft in Zukunft stellen muss ist 
die Verjüngung der Mieterstruktur, 
denn im Geschäftsjahr 2011 betrug 

die Fluktuationsrate 9,5 Prozent, was 
auf das Alter des Mieterstammes zu-
rückzuführen ist.
Ein weiterer Punkt der im laufenden 
Jahr weiterverfolgt werde, sei die 
»Steigerung der Wohnqualität«, sagte 
Feneberg. So ist bereits das gesamte 
Kabelnetz digitalisiert worden, so 
dass den Mietern freier und schneller 
Zugang zu digitalen Medien gewähr-
leistet werde. 
In der Zukunft wolle man sich vor al-
lem auf die Sanierung des Wohnum-
feldes konzentrieren. Als Beispiel für 
eine derartige Sanierung nannte 
Hans-Jürgen Feneberg die »Garten-
stadt«. Hier werden 248 Wohnungen 
in acht Häusern mit 20 Eingängen 
innerhalb von drei Jahren moderni-
siert. Die Kosten dafür sind mit etwa 
drei Millionen Euro veranschlagt. 
Auch einen Neubau soll es geben. 
Auf dem unbebauten Grundstück 
Worblinger Straße/Ecke Siedlungs-
weg soll ein sieben-Familienhaus für 
knapp 1,2 Millionen Euro entstehen. 
Mit dem Bau wurde bereits begon-
nen. Er soll im Spätsommer 2013 fer-
tig gestellt werden.

Modernisierung, Neubau 
und Verjüngung

Singen (swb). Zu den aktuellen Ent-
wicklungen auf dem Kunsthallen-
Areal wird uns geschrieben:
»Es ist sicherlich nicht einfach, Ent-
wicklungen abzusehen und wenn 
dann die hoffnungsvollen Traum-
schlösser nicht eintreffen, den letzten 
Strohhalm zu nehmen, um nicht in 
einem völligen wirtschaftlichen De-
saster zu enden. Mit der neuen Inten-
tion eines neuen oder alternierenden 
Edeka-Marktes an der Stelle des 
Kunsthallenareals und der Konstruk-
tion eines Erbpachtmodells für eine 
eingeschossige Nutzung können die 
wirtschaftlichen Probleme nur in die 
Zukunft verteilt oder verlagert und 
müssen an anderer Stelle erwirt-
schaftet werden.
Bei den bisher aufgelaufenen Grund-
stücks-, Immobilien- und Planungs-
kosten kann die Lösung aus ökono-
mischer Sicht nur in einer maxima-
len Ausnutzung des Grundstücks lie-
gen, das heißt es kann nur in Kombi-
nation aus Laden- und mehrgeschos-
siger Wohnfläche funktionieren, wo-
bei die Wohnfläche zwangsläufig do-
minieren muss. Nicht nur aus ökono-
mischer Sicht, sondern insbesondere 
auch aus städtebaulicher. 
Wie kann man an einem Filetstück 
dieser Stadt überhaupt den Gedanken 
hegen, Parkflächen in die Oberge-
schosse zu verlegen - statt in den 
Keller. Das war schon bei allen vor-
gestellten Planvarianten ein städte-
bauliches Fiasko und das nur einer 
kurzfristigen wirtschaftlichen Notla-
ge geschuldet. Dass hier unterirdi-
sches Parken möglich ist, sehen wir 
20 Meter weiter - drüben am Hein-
rich-Weber-Parkplatz und das sogar 
zweigeschossig unter der Erde - bei 
gleichem Grundwasser. Alles nur 
Scheinargumente, um für seine bis-
her schlechte handwerkliche Arbeit 
schnell zu einer Lösung zu kommen.
Für die Entwicklung unserer Stadt 
sollten wir uns einfach mehr enga-
gieren, um sie voranzubringen. Fort-
schritte und nicht ständig Rück-
schritte. Stadtentwicklung erfordert 
nun mal mehr.«

Achim Achatz, Singen

Kunsthalle
ist Filetstück

LESERBRIEFE

Singen (swb). Die Initiative »Stolper-
steine für Singen« lädt zum nächsten 
Runden Tisch am Donnerstag, 18. 
Oktober, um 20 Uhr in die Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde ein.
Am 13. November werden zum drit-
ten Mal Stolpersteine des Kölner 
Künstlers Gunter Demnig in Singen 
verlegt. Dabei wird aller Opfergrup-
pen gedacht, welche durch national-
sozialistische Verbrechen gegen die 
Menschlichkeit verfolgt waren oder 
ermordet wurden. Menschen mit Zi-
vilcourage, welche politisch Wider-
stand leisteten, waren zwischen 1933 
und 1945 eine kleine Minderheit. 
Jetzt gedenkt eine Ausstellung in 
Stuttgart unter dem Titel »Anständig 
gehandelt« ihres oftmals lebensge-
fährlichen Handelns. Sie kamen auch 
aus der Singener Arbeiterschaft und 
sind noch lange nach Kriegsende 
ausgegrenzt und vergessen worden. 
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger 
sind herzlich dazu eingeladen, die 
diesjährige Verlegung vorzubereiten 
und sich über den geplanten Ausstel-
lungsbesuch zu informieren.

Neue Stolpersteine
für Singen

Singen (nk). Um auf die Besonderheit 
der Natur und der Kulturlandschaft 
des Hegaus aufmerksam zu machen 
laden die Naturfreunde Singen am 
Samstag, 20. Oktober, 11 Uhr, für ei-
nen kleinen Festakt auf der Domäne 
Singen ein. 
Im Rahmen des Jubiläumsjahrs 100 
Jahre Naturfreunde Singen wird in 
Anwesenheit von Bürgermeister 
Bernd Häusler der neue Flyer für den 
Heinrich Weber Natura Trail vorge-
stellt, der mit dem Untertitel »Der He-
gau - Landschaft geformt aus Feuer 
und Eis« richtig Appetit zum Ent-
decken macht. Der Trail ist Teil einer 
bundesweiten Aktion der Natur-
freunde Deutschlands.
Die Anmeldung für den Festakt wird 
telefonisch unter der Nummer 07731/ 
47280 erbeten..
Im Anschluss an die Eröffnung kann 
der neu ausgewiesene Natura-Trail 
erwandert werden. Der Flyer ist auch 
an der Tourist-Information Singen 
erhältlich.

Natura Trail
am Hohentwiel

Singen (nk/of). Die Firma Elma 
konnte jetzt eine Spende von 1.000 
Euro an das »Blaue Haus« übergeben. 
Die zwei Auszubildenden Bianca 
Wick und Kevin Nietzsche, die bei 
der Spendenübergabe dabei waren, 
hatten mit den anderen 15 Auszubil-
denden beim Singener Stadtfest mit 
ihrer »Beach Lounge« in der Scheffel-
straße insgesamt einen Reinerlös von 
600 Euro erwirtschaftet, der vom Un-
ternehmen Elma noch auf 1.000 Euro 
aufgerundet wurde. Für die Lounge, 
die eine gute Bereicherung des Sin-
gener Stadtfestes war, wurden neben 
coolen Drinks auch DJ’s aus der Re-
gion engagiert. Für das gute Strand-
gefühl sorgten 20 Tonnen Sand. 
Joachim Koch, Ausbildungsleiter der 
Firma Elma und Geschäftsführer 
Fritz Bachhuber lobten das Engage-
ment ihrer Auszubildenden, die sich 
hier im Rahmen eines Projekts im 
Rahmen der Ausbildung hervorra-

gend für eine gute und auch selbst 
entwickele Idee eingesetzt hatten. 
Stadtjugendpfleger Martin Burmeis-
ter und Davis Blenkler als Leiter des 
Blauen Haus freuten sich sehr, dass 
mit der Spende die Kulturarbeit im 
Blauen Haus unterstützt wird, denn 
die Konzerte müssen mit einem recht 
knappen Budget gestemmt werden.

Oberbürgermeister Oliver Ehret und 
Dr. Gerd Springe von Singen aktiv, 
Geschäftsführerin Claudia Kessler-
Franzen lobten das Engagement der 
Auszubildenden ausdrücklich, denn 
ihre Lounge war für das Singener 
Stadtfest ein echter Knaller: »Die 
Cocktails haben sogar richtig gut ge-
schmeckt«, so OB Ehret.

Beach-Lounge für Jugend
Elma-Azubis spenden nach Stadtfest

Der Erlös der Beach-Lounge, der durch Auszubildende der Firma Elma das Sin-
gener Stadtfest im Sommer bereicherte, konnte nun an das »Blaue Haus« der Sin-
gener Stadtjugendpflege übergeben werden. Damit wird die Kulturarbeit unter-
stützt. swb-Bild: of

Singen (nk). Der Seniorenchor »Ho-
hentwiel« Singen unter der Leitung 
von Helga Morschel gibt sich am, 21. 
Oktober, 14 Uhr, die Ehre und lädt 
ein zu seinem Konzert »35 Jahre Se-
niorenchor« im Bügersaal des Singe-
ner Rathauses. Unter anderem tritt 
der Gästechor Dreiklang Bietingen 
unter der Leitung von Jutta Hoston 
auf und Solisten mit Christine Bau-
mann auf der Harfe, Erich G. Ga-
gesch am Klavier und Heiko Glunk 
an der Trompete. Erwartet wird ein 
bunter Nachmittag mit viel Spaß und 
musikalischen Leckerbissen.

35 Jahre 
Seniorenchor

Jedermänner
ehren Mitmacher

Singen (swb). Die Jedermann-Sport-
gruppe Singen lädt ein zu ihrem tra-
ditionellen Ehrungsabend, an dem 
die in diesem Jahr erworbenen Sport-
abzeichen und Mehrkampfnadeln an 
die Teilnehmer übergeben werden. 
Der Ehrungsabend findet am Freitag, 
26. Oktober, ab 19 Uhr, um Clubheim
des FC Singen 04 an der Friedinger 
Straße statt.

Singen (of). Auf ein riesiges Interesse 
stieß am Sonntag die Eröffnung der 
neuen Kindertagesstätte »Taka Tuka-
Land« an der Schlachthausstraße. Für 
den Kreisvorsitzenden der AWO, 
Dietmar Johann, ist das neue Famili-
enhaus, das für Kinder von sechs 
Monaten bis sechs Jahren konzipiert 
ist, ein Modell in vielfacher Hinsicht. 
Auch durch die für Singen neue Kon-
stellation mit der städtischen Bauge-
sellschaft als Investor, der nun an die 
AWO vermietet. Das lobte OB Oliver 
Ehret sehr, denn hier habe die Bauge-
sellschaft ihre soziale Verantwortung 
gezeigt. Ehret macht aber auch deut-
lich, das Singen nicht nur durch die 
Kleinkindbetreuung vor großen He-
rausforderungen steht. Denn der 
Wunsch nach Betriebskindergärten 
werde immer lauter.
Für GVV-Geschäftsführer Roland 

Grundler war es das Besondere, dass 
es hier ein Konzept für die Kinderta-
gesstätte gab und dann die passende 
Architektur des Gebäudes durch Pla-
ner Udo Oehme entwickelt wurde. 
Rolf Wagner zeigte sich sehr froh, 
dass das Quartier durch das Famili-
enhaus jung gehalten werde und dass 

hier keine drei Reihenhäuser, wie 
ganz am Anfang einmal geplant, er-
stellt wurden. Das Familienhaus soll 
für Kinder in den altersgemischten 
Gruppen auch das Gefühl geben, wie 
mit Geschwistern hier aufzuwachsen.
Wie sehr die neue Tagesstätte unter 
der Leitung von Gabriele Weschen-
felder von neuem Leben erfüllt ist, 
wurde nicht nur den fröhlichen Ge-
sang der Kinder zu Kompositionen 
von Reinhard Zedler, sondern auch 
durch die Ankündigung von frisch 
gewählten Elternbeiratsvorsitzenden 
Markus Worringer deutlich, dass 
schon bald ein Förderverein für das 
Taka Tuka Land gegründet werden 
soll, der manche Lücke stopfen hilft. 
Die Eltern hatten sich schon in der 
Bauphase eingebracht. Mehr Bilder 
vom Fest gibt es unter www.wochen-
blatt.net (Bilder)

Bereit für die Abenteuer
Taka Tuka Land schon bald mit Förderverein

Viele Geschenke gab es von den Kin-
dern für die Leute, die das neue Taka 
Tuka Land ermöglicht haben. 

MEHR QUALITÄT FÜRS GELD
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de



Rielasingen-Worblingen 
(swb). Auch dieses Jahr haben 
die 3 Fördervereine Rielasin-
gen-Worblingen-Arlen ein tol-
les Ferienprogramm anbieten 
können, welches von vielen 
Kindern rege angenommen 
wurde. 
Von Bodenmalerei bis Wasser-
schlacht war alles vorhanden. 
Diejenigen Kinder, welche das 
Ferienprogramm in Anspruch 
genommen haben, hatten sicht-
lich ihren Spaß. 
Egal ob Regen oder Sonnen-
schein, die Betreuerinnen hat-
ten immer tolle Ideen, welche 
bei den Kindern sehr gut ange-
kommen waren. Brettspiele 
oder Pizzabacken waren tolle 
Highlights genauso die Spiel-
runde auf dem Abenteuerspiel-
platz, das selbstgebaute Wurf-
gerät oder das durchgeführte 
Fußballturnier. Natürlich durfte 
ein kühlendes Bad in der Aach 
nicht fehlen, da ja Wasserspiele 
bzw. Wasserschlachten immer 
gut ankommen.
Auf Nachfrage bei den Eltern 

erfreut sich die angebotene Fe-
rienbetreuung einer immer grö-
ßeren Beliebtheit. Die Eltern 

wissen ihre Kinder gut betreut 
und untergebracht. 
Auch im aktuellen Schuljahr 
werden die Ferienbetreuungen 
angeboten und die Vereinsver-

treter hoffen, dass davon rege 
Gebrauch gemacht wird. Wenn 
Sie Interesse haben, wenden Sie 

sich bitte an den entsprechen-
den Schulförderverein: www.fo
erderverein-scheffelschule.de 
oder www.foerderverein-der- 
hardbergschule.de
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Singen (swb). Bereits zum 16. 
Mal organisiert die Perugruppe 
der Pfarrei St. Josef ein Bene-
fizkonzert zugunsten zweier 
Kindertagesstätten in Arequi-
pa/Peru. Das Konzert findet am 
Sonntag, 28. Oktober, um 17 
Uhr in der Kirche statt. Musika-
lischer Schwerpunkt bilden die-
ses Mal Werke der Französi-
schen Romantik. Neben ver-
schiedenen Solisten wird auch 
das Hegau-Vokal-Ensemble 
mitwirken. Die Gesamtleitung 
liegt in den bewährten Händen 
von Steffen Liese (Orgel). Um 
eine Spende wird gebeten.

Konzert für
Kinder in Peru

Rielasingen-Worblingen (swb). 
Der Standortmarketingverein 
Pro-Riwo lädt alle Bürger am 
Samstag, 27. Oktober, 9 bis 13 
Uhr ein, mitzuhelfen um den 
Ten-Brink-Park zu verschö-
nern. Anmeldung für Mitma-
cher unter 07731–932145.

Der Park wird
geputzt

Tolle Ferien-Ideen
Grundschul-Fördervereine waren aktiv

Alle drei Schul-Fördervereine haben in Rielasingen-Worblingen für 
ein interessantes Ferienprogramm gesorgt.

Rielasingen-Worblingen (swb). 
Gleich fünf Bogenschützen des 
BC Burg Rosenegg aus Riela-
singen-Worblingen stellten sich 
der Herausforderung bei den 
Deutschen Meisterschaften in 
der Disziplin Bowhunter bei 
Donaueschingen.
Auf drei Parcours à 28 Statio-
nen schlugen sie sich in einem 
Feld von 420 Teilnehmer be-
achtlich. Am zweiten Wett-
kampftag konnte sich Thomas 
Widinger, der aufgrund von 
Krankheit fast keine Vorberei-
tungszeit hatte, nach grandio-
sem Endkampf über die Silber-
medaille freuen. 
Jürgen Müller, der eine Woche 
zuvor einen neuen Schweizer 
Rekord aufgestellt hatte, ver-
besserte sich um zwei Plätze 
und sicherte sich damit die 
Bronzemedaille. 

Silber und 
Bronze geholt

Rielasingen (nk). Die Kolpings-
familie Rielasingen feiert am 
Sonntag, 21 Oktober, ihr Pater 
Kleinwächter Fest in der Unter-
kirche St. Bartholomäus. 
Seit vielen Jahren unterstützt 
die Kolpingsfamilie Kinder in 
Brasilien und hofft auch dieses 
Jahr auf rege Teilnahme. 
Das beginnt um 10 Uhr mit ei-
nem Gottesdienst unter Mitwir-
kung des Kirchenchors in St. 
Bartholomäus. Ab 11 Uhr ist 
dann das Frühschoppen in der 
Unterkirche und ab 12 Uhr fin-
det das Mittagessen statt mit 
Kaffee und Tee. Es gibt auch ein 
Torten- und Kuchenbüfett. 
Der Erlös des Festes dient der 
Mitfinanzierung bei der beruf-
lichen Weiterbildung von Ju-
gendlichen aus Brasilien, die 
einst von Pater Kleinwächter 
ins Leben gerufen wurde.

Feiern bei 
Kolpings

Steißlingen
0 77 38 – 93 83 55

Singen
0 77 31 – 92 66 20

Radolfzell
0 77 32 – 8 23 57 44

Abfluss verstopft?

Hauptstr. 49, Rielasingen
Tel. 0 77 31/18 62 40, Fax 0 77 31/18 62 91

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 

und 14.00 – 18.00 Uhr
Mi. u. Sa. 9.00 – 12.30 Uhr

Hermes-Paket-Shop

Alles für die Bastelzeit
Bastelartikel

Schreibwaren
Geschenkartikel

Robert-Bosch-Straße 14
78239 Rielasingen 1

Telefon 0 77 31 / 2 27 97
www.alicke-rielasingen.de

Unfallinstandsetzung Lackierungen aller Art Digitale Schadensaufnahme
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Rielasingen-Worblingen (nk). 
Die Johannesgemeinde lädt am 
Sonntag, 28. Oktober, 10 Uhr, 
herzlich zu einem musikali-
schem Gottesdienst mit Werken 
von Mendelsohn Bartholdy ein.

Musikalischer
Gottesdienst

Singen (nk). Die Narrengemein-
de Grabenhupfer lädt am 20. 
Oktober um 19 Uhr zu einem 
offiziellen Infoabend ein. Jeder 
der Interesse an Fastnacht hat 
und aktiv dabei sein will, ist im 
Petershof Singen in der Ale-
mannenstraße 33 herzlich will-
kommen.

Rielasingen-Worblingen (swb). 
Das Jugendreferat Rielasingen-
Worblingen und der Kulturver-
ein ArRiWo und Sponsoren aus 
der Region sucht nach »RieVoi-
ce 2012«. Alle die gerne singen 
und zwischen 12 und 18 Jahre 
alt sind, die über etwas Talent 
verfügen und vor allem Mut 
haben sich auf einer Bühne zu 
präsentieren und anderen ein-
mal zeigen wollen, was sie so 
alles drauf haben, sind herzlich 
eingeladen sich zu bewerben.
Am 8. November, um 19 Uhr, 
steigt der große Abend im Kul-
turpunkt Arlen. 
Für die Jury konnten sowohl 
der Rapper Red Dog aus Singen, 
Birgit Westphal und als Neuzu-
gang die aus bundesweiten 
Contests bekannte Sängerin 
Annie, ebenfalls aus Singen, 
gewonnen werden.
Die Bewerbung zur Teilnahme 
ist bis einschließlich 6. Novem-
ber möglich. 
Anmeldung unter hahn@riela-
singen-worblingen.de oder per 
SMS an Thomas Hahn, Jugend-
referat JUCA 60: 0151/ 
61320662.

Suche nach der
besten Stimme

Grabenhupfer
laden ein

Worblingen (swb). Zu einer 
weiteren Exkursion mit dem 
Thema »Auf den Spuren des 
Ignaz Heinrich von Wessen-
berg« am Samstag, 27. Oktober, 
lädt der Bürger- und Museums-
verein Worblingen recht herz-
lich ein. Führung durch das 
Wessenberghaus in Konstanz 
und das Münster von den lang-
jährigen Münstermesner Kon-
rad Schwarz sowie Ottokar 
Graf.
Treff ist um 13 Uhr am Dorf-
Museum Worblingen oder um 
14.15 Uhr am Hauptportal des 
Konstanzer Münsters.

Auf den Spuren
von Wessenberg

Rielasingen-Worblingen (swb). 
Am Samstag, 20. Oktober, tritt 
um 14.30 Uhr im Haus Lieben-
fels der Seniorenwohnanlagen 
des Pflegezentrums St. Verena 
in Rielasingen das »Just for 
Fun«-Orchester des Akkordeon-
spielrings Rielasingen-Worblin-
gen unter der Leitung von Ka-
rin Berger auf.
Das Pflegezentrum St. Verena 
lädt alle Interessierten herzlich 
zur dieser Veranstaltung ein. 

Akkordeon im
Haus Liebenfels

Rielasingen-Worblingen (swb). 
Im Pflegezentrum St. Verena in 
Rielasingen wurden am 28. 
September zwei neue Fahrzeu-
ge für die Sozialstation geseg-
net. Der permanente Ausbau 
des Leistungsangebots der So-
zialstation setzte sich damit in 
der Erweiterung des Fuhrparks 
fort.
Das Team der Sozialstation be-
treut im Monat durchschnitt-
lich 140 Kunden, 2 Jahre zuvor 
waren es noch 95. Täglich wer-
den diese Kunden mit einer 
verschiedenen Anzahl an Haus-
besuchen betreut. Über das Jahr 
gesehen sind dies annähernd 
50.000 Hausbesuche, Diese 
Hausbesuche verteilen sich täg-
lich auf 10 Touren, das heißt 
morgens sind 8 Mitarbeiter mit 
ihren Autos unterwegs, abends 

sind es 2 Mitarbeiter. Im Jahr 
kommen dabei schon mal an 
die 70.000 Kilometer zusam-
men, die das Team von St. Ve-
rena zu fahren hat. Von den 
Anschaffungskosten hat der 
Ökumenische Förderverein So-
zialstation 6.000 Euro über-
nommen und auch die Firma 
Neumeyer Werbung hat mit ei-
ner Sachspende bei der Be-

schriftung der Fahrzeuge un-
terstützt. 
Diakon Wilfried Ehinger hat die 
Segnung der beiden neuen 
Fahrzeuge vorgenommen, ver-
bunden mit dem Wunsch, dass 
die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter immer sicher beim Pa-
tienten ankommen, um ihren 
Dienst am Nächsten tun zu 
können.

Engel auf vier Rädern
Sozialstation weiht neue Fahrzeuge

Die Fahrzeugsegnung im Kreise von Vorstand, Mitarbeitern, Heim-
fürsprechern von St. Verena sowie Vertretern des Fördervereins So-
zialstation, Helferinnen und Vertretern des Autohaus Ernst & König.

Breyer ehrt 
seine Jubilare

Singen (swb). Die Firma Breyer 
GmbH Maschinenfabrik in Sin-
gen würdigte die Arbeit und die 
Betriebstreue ihrer langjährigen 
Mitarbeiter.
Axel Keller begann am 01. 
April 1987 als Elektromonteur 
bei der Firma Breyer. Im April 
1994 übernahm er die Stelle 
des Ausbildungsmeisters für 
den Bereich Elektrik und Me-
chatronik. 
Klaus Schmidt kam als Maschi-
nenschlosser am 27. April 1987 
ins Unternehmen, in dem er bis 
heute die anspruchsvollen 
Montagen großer Extrusions-
anlagen im In- und Ausland 
zuverlässig und gewissenhaft 
durchführt. Außerdem enga-
giert er sich schon viele Jahre 
im Betriebsrat.
Joachim Bormann arbeitet seit 
dem 13. Juli 1987 als Vertriebs-
ingenieur im Unternehmen. Im 
Zuge einer Neuorganisation 
änderte sich sein Aufgabenge-
biet im Vertrieb, so dass Joa-
chin Bormann nun Maschinen 
und Anlagen für den Bereich 
Folien weltweit erfolgreich ver-
treibt.
Markus Haug startete am 11. 
August 1987 seine Ausbildung 
zum Industriemechaniker. 2002 
legte er die Meisterprüfung 
»Feinwerkmechanik-Handwerk« 
ab und übernahm dann 2004 
die Meisterstelle im Montage-
bereich. Auch Ralf Keller be-
gann am 11. August 1987 seine 
Laufbahn als Fräser. 2009 wur-
de ihm dann die Leitung des 
Fertigungsbereiches Tuben 
übertragen.
Marco Waesse arbeitet eben-
falls seit dem 11. August 1987 
im Unternehmen und ist als 
Dreher tätig, hat inzwischen die 
Verantwortung für ein grosses 
5-Achsen Dreh- und Fräszen-
trum. Konrad Brodowski hat 
am 4. September 1972 seine 
Lehre als Maschinenbauer be-
gonnen und ist inzwischen er-
folgreicher Spezialist in der 
Montage und Inbetriebnahme 
von Extrusionsanlagen.
Gerhard Kenner begann am 4. 
September 1972 seine Ausbil-
dung bei Breyer. Er hat inzwi-
schen die EDV-Betreuung des 
Gesamtbetriebes übertragen be-
kommen. Mit einer Feier dankte 
die Geschäftsleitung den Jubi-
laren für ihre außerordentliche 
Betriebstreue und ihre enga-
gierte Mitarbeit. Auch die IHK 
Konstanz und die Stadt Singen 
schloss sich den Glückwün-
schen an.

Langnese Cremissimo
verschiedene
Sorten,
tiefgefroren
(1 l = 
€ 2,47)
900 ml
Packung je

Bahnhofstr. 10 • 78333 Stockach

...so frisch

...Getränke

Schäufele
mild
gepökelt
und
geraucht
1 kg

...so günstig

Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr

...Obst & Gemüse

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr Angebote gültig ab Mittwoch, den 17. Oktober 2012
Irrtum vorbehalten. Solange Vorrat reicht.

Hüttenspeck
das
besondere
Vesper
100 g

Endivien
aus
Deutschland
Klasse I
Stück

Campari
25% Vol.
(1 l =
€ 12.84)
0,7 l
Flasche

Beck’s
Pilsener 
oder Gold
(1 l = € 1,10)
Kiste mit
20x 0,5 l
Flaschen
zzgl. € 3,10
Pfand

Kaff ee-
pads
verschiedene
Sorten
20er,
144 g
Dose
(100 g = 1,24)

1,79
Maggi Fix
Produkte
verschiedene
Sorten
Packung je

Kräuter-
matjesfilet
in Öl
eingelegt
100 g

Hengstenberg
Altmeister
weinwürziger
Essig
(1 l = 
€ 0,92)
0,75 l Flasche

1010,99,99

Lauf doch mit !

St
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kacher Nikolauslauf

9. Dezember 2012

...merken Sie sich diesen Termin jetzt schon vor.

Frischkäse-
zubereitung
verschiedene
Sorten
mind.
50% Fett i. Tr.
100 g

77,49,49

8,998,99 –,69–,69

11,69,69

11,69,69 22,22,22

–,–,8888

Blumenkohl
aus
Deutschland
Klasse I
Stück

11,59,59

–,–,4949–,–,7979

- eigene Herstellu
ng -



KURZ & BÜNDIG

VEREINSNACHRICHTEN
AACH
SV
Seine Generalversammlung 
hält der SV Aach-Eigeltingen 
am Fr., 26.10., um 19.30 Uhr im 
Clubheim in Aach ab.

BEUREN A. D. A.
JUGENDFEUERWEHR
10. Hackstockessen der Ju-
gendfeuerwehr Beuren a. d. 
Aach am Fr., 19.10., ab 17.30 
Uhr in der Musikhalle. Es gibt 
Hackstock, Schlachtplatte so-
wie eine Tombola.

BIETINGEN
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Eine Alteisensammlung führt 
die Freiw. Feuerwehr, Abt. Bie-
tingen, am Sa., 20.10., ab 8 Uhr 
durch.

KRANKEN-/
FAMILIENPFLEGEVEREIN
Zur Mitgliederversammlung 
lädt der ökumenische Kranken- 
und Familienpflegeverein am 
Mi., 17.10., 20 Uhr, in den St.-
Gallus-Keller ein. 
Neben Neuwahlen und Infos 
gibt es einen Vortrag von Beate 
Weingärtner zum Thema »Ent-
lastungsmöglichkeiten für An-
gehörige bei Pflege/Betreuung 
von Menschen mit Demenz«.

TV
Herbstturnfest des Turnvereins 
ist am Sa., 20.10., um 20 Uhr in 
der Turnhalle Bietingen.

EHINGEN
MOTORSPORTCLUB
Eine Bildersuchfahrt führt der 
Motorsportclub Ehingen am 
So., 21.10., durch.

EIGELTINGEN
SV
Die Generalversammlung des 
SV Aach-Eigeltingen findet am 
Fr., 26.10., um 19.30 Uhr im 
Clubheim Aach statt.

ENGEN
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Die Jugendfeuerwehr führt am 
Sa., 20.10., ab 8 Uhr ihre jährli-
che Schrottholsammlung 
durch. Nicht mitgenommen 
werden Kühlschränke, Kühltru-
hen, Reifen mit Felgen sowie 
Ölöfen, die nicht durch eine 
Spezialfirma gereinigt wurden. 
Infos bei Daniel Wirth, 
0171/7942042 oder e-Mail: da-
vidwirth@t-online.de.

GOTTMADINGEN
KATH. KIRCHENCHOR
Einen Flohmarkt veranstaltet 
der kath. Kirchenchor am Sa., 
20.10., ab 8 Uhr im St. Georgs-
haus, Erdgeschoss.
NATURFREUNDE
Zur Wanderung bei Hegne: 
Dettingen-Hochfirst (ca. 4 
Std.), treffen sich die Natur-
freunde am So., 21.10., 11 Uhr, 
am Feuerwehrhaus.
TUS GOTTMADINGEN
Zum Aufbau einer neuen Bas-
ketballgruppe werden Kinder/

Jugendliche zwischen 11-17 J. 
gesucht. Training immer frei-
tags zwischen 18-20 Uhr in der 
Goldbühlhalle Gottmadingen. 
Rückfragen beim Trainer Jo-
hann Eller, Tel. 0041- 
527401119 oder TuS Geschäfts-
stelle, Tel. 07731-976100.
VDK
Eine Weinprobe mit Vesper hat 
die VdK-Ortsgruppe Gottma-
dingen am Mi., 24.10., im 
Weingut Zolg in Gailingen. 
Treffpunkt: 18 Uhr Eichen-
dorffhalle und Feuerwehrhaus.

MÜHLHAUSEN
DEUTSCH-FRANZÖSISCHER 
VEREIN
Zum Abschluss der Boule-Sai-
son trifft sich der Deutsch-Fran-
zösische Verein am Mo., 22.10., 
um 17 Uhr auf dem Parkplatz 
der Eugen-Schädler-Halle.
MÄNNERGESANGVEREIN
Zu seinem Herbstkonzert lädt 
der Männergesangverein Mühl-
hausen-Ehingen am Sa., 27.10., 
19.30, Uhr in die Mägdeberg-
halle.

NORDHALDEN
SKI-CLUB
Zur Skigymnastik (kostenlos) 
wird wieder jeden Dienstag um 
20 Uhr in die Riedöschinger 
Mehrzweckhalle eingeladen.

RIELASINGEN
DRK
Einen Blutspendetermin führt 
der DRK-Blutspendedienst am 
Do., 25.10., von 14-19.30 Uhr 

in der Hardberghalle in Worb-
lingen, Am Burgstall 11 durch.

SINGEN
BETREFF
Folgende Programmpunkte fin-
den statt: Mi., 17.10., 18 Uhr 
Leseecke; 18 Uhr Theater und 
BeTon Projekt; 16-20 Uhr offe-
ner Betrieb. Mo., 22.10., 
16.45-18 Uhr Rehasportgruppe 
1, allgem. Gymnastik/Rhyth-
mik (Tittisbühlhalle); 18-19.30 
Uhr Rehasportgruppe 2, allgem. 
Gymnastik/Rhythmik (Tittis-
bühlhalle). Di., 23.10., 18 Uhr 
Kochen; 18 Uhr Radtour (5 
Euro, Helm); 18 Uhr Kegeln (5 
Euro); 18 Uhr Liederabend; 
Neu: 18 Uhr »Rund um die 
Nähmaschine« (4 Euro, feste 
Gruppe); 16-20 Uhr offener Be-
trieb. Mi., 24.10., 18 Uhr Lese-
ecke; 17 Uhr Elternwanderung 
(Treffpunkt BeTreff); 18 Uhr 
Theater und BeTon Probe für 
Theaternacht (feste Gruppe); 
16-20 Uhr offener Betrieb. 
Info: Tel. 07731/822809-0, Fax 
07731/822809-22, www.le-
benshilfe-singen.de, info@le-
benshilfe-singen.de.
BRIEFMARKENVEREIN
Zum Tausch mit Informations-
gesprächen trifft sich der Brief-
marken- und Münzensammler-
verein Singen am So., 21.10., 
ab 9.30 Uhr im Vereinsheim FC 
Magrigos, Haselbusch 14. 
DRK
Aus- und Fortbildung der Sani-
tätsbereitschaft ist am Di., 
23.10., um 20 Uhr im DRK-

Heim, Hauptstr. 29 in Singen.
FÖRDERVEREIN 
TOURISMUS
Zur Mitgliederversammlung 
lädt der Förderverein Touris-
mus Singen am 21.11. um 20 
Uhr in die Stadthalle Singen, 
Seminarraum 1 ein. Tagesord-
nungspunkte sind Berichte, 
Entlastung der Vorstandschaft, 
Sonstiges. Änderungsanträge 
zur Tagesordung und Wünsche 
sind bis 24.10. schriftlich an 
den Vorsitzenden zu richten.
LICHTBILDNERGRUPPE
Nächste Zusammenkunft ist am 
Do., 18.10., 20 Uhr im Vereins-
heim »Schanzstuben« in Sin-
gen, Leimdölle 1. Thema: »Hin-
ter der Kamera: Fotografen in 
Aktion«. 
FIDELIO SENIORENCLUB
Am Do., 18.10. findet ab 14.30 
Uhr ein gemütlicher Senioren-
nachmittag in der Scheffelstu-
be (Metzgerei Hertrich) statt.
NATURFREUNDE SINGEN
Einweihung des Heinrich-We-
ber-Natura Trail auf der Do-
maine Hohentwiel am Sa., 
20.10., um 11 Uhr. Bei Fahrge-
meinschaft Fr. Kuderer, Tel. 
07731-47280, anrufen.
NEUE LINIE FRAKTION
Vorbesprechung der nächsten 
Gemeinderatssitzung am Mo., 
22.10., 19.30 Uhr im Gasthaus 
»Myconos« (ehem. Sonne, ge-
genüber Rathaus), Am Hohgar-
ten 3. 
SCHWARZWALDVEREIN
Von Stockach zum Überlinger 
See, Stockach-Ludwigshafen 

(SE), führt die Wanderung des 
Schwarzwaldvereins am So., 
21.10., (ca. 2,5 Std.). Treff-
punkt: 12.10 Bahnhof Singen; 
Führung: Gertraud Voelker, Tel. 
42320.
SKI-CLUB
Skigymnastik für seine Mitglie-
der (oder solche, die es werden 
wollen) bietet der Ski-Club an: 
mittwochs 18.15-19.15 Uhr in 
der Pestalozzi-Schule, donners-
tags 20-21.30 Uhr Beethoven-
schule, freitags 19-20.30 Uhr 
Skigymnastik/Volleyball in der 
Beethoven-Schule. Infos bei 
Michael Vögele, 0172/7438697.
STADT-TURNVEREIN SINGEN
Im Kurs Stressbewältigung/
Entspannung sind noch Plätze 
frei! Er findet jeweils mitt-
wochs, 18-19 Uhr, in der Wald-
eckschule Singen, Gymnastik-
raum Süd statt. Anmeldung bei 
Kursleiterin Dr. Bock-Möbius, 
Tel. 07732-945207 oder StTV-
Geschäftsstelle, Tel. 07731- 
43113, oder direkt in der 
Übungsstunde.

TENGEN
BÜRGERVEREIN LINDE
Zum Kasperle-Theater und 
Zauberer lädt der Bürgerverein 
Linde am So., 21.10., 14.30 Uhr 
in die Linde in Büßlingen ein.
SCHWARZWALDVEREIN
Zur Rundwanderung Talmühle-
Römischer Gutshof-Bargen-
Schopflocher Hof-Talmühle 
trifft sich der Schwarzwaldver-
ein am So., 21.10., um 13.30 
Uhr an der Randenhalle.

»Bürger Aktiv« 
Die Gruppe »Gottmadinger 
Bürger Aktiv« lädt zu einem 
Treffen am Do., 25.10., um 19 
Uhr ins Siedlerheim ein.
Frauenabend am Fr., 26.10., ab 
19.30 Uhr in der Kirche des Na-
zareners, Ev. Freikirche, Zeppe-
linstr. 4, Gottmadingen. Na-
thanja Klauser spricht über 
»Beste Freundin-beste Fein-
din?« 
Senioren-Info-Fahrt nach 
Eichstetten Thema: »Alt wer-
den in vertrauter Umgebung« 
am Di., 6.11., , Abfahrt 13 Uhr 
an der Hilzinger Kirche. An-
meldung und Infos, Tel. 07731/ 
63843 oder email: herbert_ 
zunftmeister@hotmail.com
BUND Kindergruppe: Hexen-
ring und Erdstern Kl. Einfüh-
rung in Pilzkunde am Sa., 
20.10., 9.30 Uhr am Fußball-
platz Oberholz in Arlen. Bei ex-
trem schlechter Witterung ist 
Treffpunkt im Gemeinschafts-
raum. Ende ist 11.30 Uhr. 
Kontakt: Waltraud Kostmann, 
Tel. 07774/1072 oder 0172- 
7406414
Lebensrettende Sofortmaß-
nahmen am Unfallort jeden 
Samstag von 9-15.30 Uhr für 
Führerscheinbewerber aller 
Fahrschulklassen, außer C, CE, 
C1 und D. Amtlicher Sehtest in 
den Pausen, Anmeldung nicht 
erforderlich. Johanniter-Un-
fall-Hilfe e.V., Zelglestr. 6, Sin-
gen, Tel. 07731/99830.
Taiji und Qigong-Training für 

Jeden immer dienstags 10-11 
Uhr, Eichenhain/Stadtgarten 
(gegenüber Gems) in Singen.
Sonntagscafé der Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde ver-
wöhnt am 21.10. mit Kaffee 
und Kuchen v. 14.30-16.30 Uhr 
in der Feldbergstr. 46, in Sin-
gen. 
Jahrgang 1924/1925 trifft sich 
am Do., 25.10., um 15 Uhr in 
der Singener Weinstube in Sin-
gen zum gemütlichen beisam-
men sein.
Pfadfinderschaft Grauer Rei-
ter Ritter, Entdecker und Pira-
ten gesucht für eine neue Pfad-
findergruppe, für Kinder ab 8 J. 
Bei Interesse: Tel. 0160/ 
96383063 oder per mail: hor-
te_sisinga@web.de.
Malteser Hilfsdienst e.V.: Ers-
te-Hilfe-Fortbildung für Be-
triebshelfer am Mi., 31.10., 
8.30-16.30 Uhr, beim Malteser 
Hilfsdienst, Schwarzwaldstr. 
2c, Singen. Kostenübernahme 
durch BG, Anmeldung: www.
malteser-singen.de oder Tel. 
07731/72511.
Maggi Radteam Singen: 2 Ta-
ges-Busreise am Sa., 8.12./So., 
9.12., nach Frankfurt mit Flug-
hafenbesichtigung und nach 
Mainz zum Weihnachtsmarkt. 
Anmeldung bei Walter Wie-
denmaier, Tel. 07731/23545.
AWO-Clubprogramm: 
18.10.-24.10. Programm für 
Menschen mit seelischen Pro-
blemen: Do., 13-16 Uhr, Kreati-
ves Angebot; Fr., 10-12 Uhr, 

Frühstücksclub; Di., 13-14 Uhr, 
Gedächtnistraining, 14-15.30 
Uhr, Schwimmen im Hallenbad 
Singen; Mi., Freilichtmuseum 
Neuhausen (Start 13.30 Uhr). 
Veranstaltungsort: Tagesstätte 
für psychisch Kranke. Infos un-
ter Tel. 07731/9580-44.
Die Rentner u. Pensionäre des 
Finanzamts Singen treffen sich 
am 18.10. um 15 Uhr im Gast-
haus »Hölzle König«, Hohenhe-
venstr. 53 (Nordstadt).
Senioren-Bildungskreis: 
Wandern in den Bergen
Hans Enzenroß zeigt am Fr., 
19.10., um 15 Uhr im Kardinal-
Bea-Haus, Theodor-Hanloser-
Str. 5, Singen, einen Farbfilm 
über das erholsame Wandern in 
den Bergen.

BUND Kindergruppe: Hexen-
ring und Erdstern Kl. Einfüh-
rung in Pilzkunde für 6-9 jähr. 
am Fr., 19.10., 15 Uhr auf dem 
Autorastplatz am Ortsende 
Tengen Richtung Uttenhofen. 
Bei extrem schlechter Witte-
rung ist Treffpunkt im Gemein-
schaftsraum. Ende ist 17 Uhr. 
Kontakt: BUND Gottmadingen, 
Tel. 07731/977103, email: frei-
willige.nsz.hegau@bund.net, 
Waltraud Kostmann, Tel. 
07774/1072 oder 0172- 
7406414.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste 20.10./21.10.2012.:
 »Überlingen a.R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 10 Uhr 

Gottesdienst (Frau Scheuer), 
parallel Kindergottesdienst. 
Fahrdienst: 07732/2698 bitte 
anmelden! 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 8.45 Uhr Ev. Altenheim 
»Haus am Hohentwiel«, 10 Uhr 
Gottesdienst u. Kindergottes-
dienst. Lutherkirche: So., 10 
Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl. Ev. Südstadtgemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl u. Kindergottes-
dienst in der Pauluskirche. 
Evangelisch-Freikirchliche-Ge-
meinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst. 

»Ev. Kirchengemeinden Hil-
zingen und Tengen«: 
»Hilzingen«: Paul-Gerhardt-
Kirche: So., 9 Uhr Gottesdienst. 
»Tengen«: ev. Gemeindehaus: 
So.,10.30 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst (Pfr. i.R. C.v. Crie-
gern). 
»Eigeltingen«: Schlosskapelle 
Langenstein: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst (Pfr. i.R. C.v. Crie-
gern).
»Rielasingen«: Ev. Johannes-
gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst.
»Gottmadingen«: Ev. Kirchen-
gemeinde Gottmadingen: So., 
9.30 Uhr Goldene Konfirmation 
m. Abendmahl u. Kindergottes-
dienst.
»Engen«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl.

»Gailingen«: Friedenskirche: 
So., 10.30 Uhr Familien-Got-
tesdienst und Kirchenkaffee.
»Büsingen«: Dorfkirche: So., 
9.30 Uhr Gottesdienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste 20.10./21.10.2012:
»Singen«: Kath. Pfarramt St. 
Thomas der Alt-Katholiken: 
So., 10 Uhr Gottesdienst, 
anschl. Kirchenkaffee. St. Eli-
sabeth: So., 10 Uhr Eucharis-
tiefeier. Herz-Jesu: So., 9.30 
Uhr Eucharistiefeier. Portugie-
sische Gemeinde in Herz-Jesu: 
So., 18.30 Uhr Eucharistiefeier. 
St. Josef: Sa., 18 Uhr Eucharis-
tiefeier. Kroatische Gemeinde 
in St. Josef: So., 12 Uhr Eucha-
ristiefeier. Italienische Ge-
meinde in der Theresienkapel-
le: So., 9 Uhr Eucharistiefeier. 
Liebfrauen: Sa., 18 Uhr Eucha-
ristiefeier. St. Peter und Paul: 
So., 11 Uhr und 19 Uhr Eucha-
ristiefeier.
»Seelsorgeeinheit Hohenstof-
feln-Hilzingen«: 
»Binningen«: St. Blasius: kein 
Gottesdienst. »Duchtlingen«: 
St. Gallus: kein Gottesdienst. 
»Hilzingen«: St. Peter und 
Paul: Sa., 19 Uhr Eucharistie-
feier am Vorabend, So., 9 Uhr 
Festamt.
»Riedheim«: St. Laurentius: 
So., 9 Uhr Eucharistiefeier.
»Schlatt a.R.«: St. Philippus & 
Jakobus: keine Eucharistiefeier.
 »Weiterdingen«: St. Mauritius: 
keine Eucharistiefeier.

 »Seelsorgeeinheit Gottmadin-
gen«:
 »Gottmadingen«: So., 10.30 
Uhr Eucharistiefeier mit Minis-
trantenaufnahme. 
»Gailingen«: Sa., 10.15 Uhr Eu-
charistiefeier in den Kliniken 
Schmieder, Andachtsraum, 
Haus Tirol, 18.30 Uhr Eucharis-
tiefeier am Vorabend. 
»Bietingen«: So., 10 Uhr Eu-
charistiefeier und Patrozinium, 
mitgest. vom Kirchenchor.
»Randegg«: So., 9 Uhr, Eucha-
ristiefeier mit Ministrantenauf-
nahme. 
»Seelsorgeeinheit Engen, 
Mühlhausen-Ehingen und 
Aach«:
»Engen«: So., 10.30 Uhr Got-
tesdienst.
»Anselfingen«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Bargen«: Sa., 18.30 Uhr Got-
tesdienst.
»Biesendorf«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Bittelbrunn«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Neuhausen«: kein Gottes-
dienst.
»Stetten«: kein Gottesdienst. 
»Welschingen«: So., 9 Uhr 
Gottesdienst.
»Zimmerholz«: kein Gottes-
dienst.
»Aach«: So., 10.30 Uhr Gottes-
dienst.
 »Ehingen«: Sa., 18.30 Uhr Got-
tesdienst.
»Mühlhausen«: So., 9 Uhr Got-
tesdienst.
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Engen (swb). Zusammen mit 
der Schulsozialarbeit beteiligen 
sich die Werkrealschule und 
Hewenschule wieder an dem 
landesweiten Jugendprojekt 
»Mitmachen Ehrensache«. Unter 
dem Motto »Jobben für einen 
guten Zweck« arbeiten Jugend-
liche am Donnerstag, 8. No-
vember, und spenden ihren ver-
dienten Lohn dieses Jahr an die 
Kinder des Kinder- und Frauen-
schutzhaus in Radolfzell. Sie 
können das Geld gut gebrau-
chen, beispielsweise für die 
Kinderbetreuung, Ausflüge 
oder neue Spielsachen.
Neben sozialem Engagement 
sollen die Jugendlichen am Ak-
tionstag auch die Möglichkeit 
haben, berufliche Perspektiven 
zu entwickeln, erste Kontakte 
zu Arbeitgebern zu knüpfen 
und die erforderlichen Kompe-
tenzen für die Berufswelt ken-
nenzulernen.
Nicht nur Industrie- und Hand-
werksbetriebe, Handel und Ge-
werbe, soziale, kirchliche und 
kommunale Einrichtungen 
können einen Arbeitsplatz an-
bieten, auch bei Privatpersonen 
können Jugendliche arbeiten, 
in dem sie bei Aufgaben des 
Alltags, wie Kehrwoche, Ein-
kauf oder Putzen, aber auch bei 
Malerarbeiten unterstützend 

zur Hand gehen. Es gibt noch 
engagierte Jugendliche, die ei-
nen Job suchen. Wer mit sei-
nem Betrieb oder als Privatper-
son diese Aktion als Arbeitge-
ber unterstützen möchte, kann 
sich an die Schulsozialarbeit, 
Katrin Unger, wenden. (Telefon 
07733 9428–32, Handy: 0157 
74111520, E-mail: jugendsozi-

alarbeit-engen@web.de). Die 
Schüler der Werkrealschule 
kümmern sich darum, dass das 
Projekt auch bei neuen Schü-
lern bekannt wird und stellen 
»Mitmachen Ehrensache« in 
den Klassen vor. Außerdem 
schauen sie, dass Verträge rich-
tig ausgefüllt werden und dass 
alle Schüler einen Job finden.

Arbeitgeber gesucht
Schüler engagieren sich für »Mitmachen ist Ehrensache«

Engen (swb). Vergangenen 
Donnerstag startete der Lese-
kreis Engen erfolgreich in seine 
6. Saison mit Sten Nadolnys
Buch »Selim oder die Gabe der 
Rede«. 
Für sein nächstes Treffen haben 
die Teilnehmer des Lesekreises 
das dritte Buch des jungen Au-
tors Benedict Wels ausgewählt, 
das auf einer wahren Begeben-
heit beruht. 
1980 gründete Robert Klark 
Graham eine Samenbank für 
Genies, aus der angeblich 217 
hochintelligente Kinder hervor-
gegangen sein sollen. Francis, 
die Hauptfigur im Wels Roman, 
ist eines dieser »Genies«. 
Das im Jahr 2011 erschienene 
Buch wurde schnell zu einem 
großen Publikumserfolg, trotz 
der gnadenlosen Verrisse der 
Kritiker. 
Grund genug für den Lesekreis 
Engen sich ein eigenes Bild 
über diese »Genies« zu machen 
und ausgiebig darüber zu dis-
kutieren.
Neue Teilnehmer zum nächsten 
Treffen, am Donnerstag, 15. 
November, sind im Türmle hin-
ter dem Rathaus in Engen herz-
lich willkommen. 
Nähere Auskünfte über den Le-
sekreis in Engen werden gerne 
erteilt unter: manfred@muel-
ler-harter.de.

»Fast genial« im 
Lesekreis Engen

Engen (mu). Das imposante 
Bauwerk hat einiges zu bieten: 
Es beherbergt mit dem Museum 
die gute Stube der Stadt, einen 
Kindergarten, die Musikschule 
Engen, mehrere Vereine sowie 
den Narrenkeller und es prägt 
das Stadtbild von Engen - ge-
meint ist das ehemalige Bene-
diktiner-Kloster St. Wolfgang, 
dessen Fassade in den vergan-
genen Monaten rundum erneu-
ert wurde. 
Nun erstrahlen die alten Mau-
ern wieder in neuem Glanz. 
Und dies bei Tag und bei Nacht. 
Denn nach der kompletten Au-
ßensanierung soll das markante 
Gebäude bei Dunkelheit stilvoll 
angestrahlt werden. Dies be-
schloss der Technische Aus-

schuss auf seiner jüngsten Sit-
zung, nachdem ihm ein detail-
liertes Beleuchtungskonzept 
vorgestellt wurde. Demnach 
soll modere LED-Leuchtentech-
nik im Sockelbereich des Ge-
bäudes angebracht werden. 
»Damit wird ein weiterer Ak-
zent in der Stadtsilhouette bei 
Nacht geschaffen«, erklärt 
Stadtbaumeister Matthias Dist-
ler. Die Kosten für das Beleuch-
tungskonzept werden rund 
15.000 Euro betragen; die Au-
ßenrenovierung inklusive Aus-
besserungen der Dachdecke 
kostet knapp 150.000 Euro. Bis 
in zwei Wochen wird das Ge-
rüst in der Klostergasse abge-
baut, dann ist das frühere Klos-
ter für die Zukunft gerüstet. 

Altes Kloster
 in neuem Glanz

Das ehemalige Kloster St. Wolfgang in der Engener Altstadt wurde 
außen frisch saniert. swb-Bild: mu

Im letzten Jahr waren die Schüler Philipp und Mike beim Bot-
schafterseminar in Bad Boll. Auch Gizem, Nele und Mariah finden 
das Projekt so gut, dass sie Botschafter werden wollen und fahren 
Mitte Oktober zum Botschafterlehrgang. 

swb-Bild: Stadtjugendpflege 

Nicht mehr zu übersehen sind die Erstklässler der Grundschule 
in Mühlhausen. Der Vorsitzender des ADAC-Ortsclub Engen, 
Günter Tauchmann, überreichte ihnen reflektierende Sicher-
heitswesten, damit die kleinsten Verkehrsteilnehmer noch besser 
im Straßenverkehr geschützt sind. Er appelliert, die Westen auf 
dem Schulweg immer zu tragen, denn besonders in der dunklen 
Jahreszeit können die Kinder besser erkannt werden.

Büßlingen (swb). Kinder auf-
gepasst: Am Sonntag, 21. Okto-
ber, kommt die Ostracher Pup-
penbühne mit dem Theater-
stück »Die Geschichte vom Wa-
ckelzahn« ins Bürgerzentrum 
Linde. Das Stück wird um 14 
und 16 Uhr aufgeführt und ist 
für Kinder ab vier Jahren ge-
eignet. Für die Eltern und 
Großeltern werden Kaffee und 
Kuchen angeboten. 

Da tanzen 
die Puppen

Singen (swb). Am Samstag war 
die RKG Freiburg 2000 II zu 
Gast beim StTV Singen. Die 
Freiburger reisten mit einer 
starken Mannschaft an, zum 
Teil waren Ringer aus der 2. 
Bundesliga dabei und mit Rein-
hold Kratz ein ehemaliger Sin-
gener Ringer. Der StTV Singen 
hatte sich eigentlich gute Chan-
cen ausgerechnet um gegen die 
RKG zu gewinnen, doch als die 
Ringer eintrafen war die Chan-
ce nur noch ein Traum.
Immerhin holte Singen bei der 

15:22 Punkte-Niederlage doch 
einige wichtige Punkte, die am 
Ende über den Klassenerhalt 
entscheiden könnten. Trotz der 
Niederlage im Gesamten waren 
es schöne Kämpfe und der Trai-
ner war mit seiner Mannschaft 
zufrieden. Am kommenden 
Samstag, 19. Oktober, sind die 
Ringer vom StTV Singen wie-
der auf heimischer Matte gegen 
den Tabellenersten den KSV 
Hoffstetten. Kampfbeginn ist 
um 20 Uhr in der Waldeckturn-
halle in Singen. 

Ringer schlagen 
sich wacker 

Singen-Schlatt (swb). Der Kul-
turausschuss Schlatt veranstal-
tet am kommenden Sonntag, 
21. Oktober, den alle zwei Jahre
im Wechsel mit dem Dorffest 
stattfindenden Dorftag. Beginn 
ist um 9 Uhr mit einem ökume-
nischen Gottesdienst in der St.- 
Johannes-Kirche. 
Danach findet ab 11.15 Uhr in 
der Hohenkrähenhalle ein 
Frühschoppenkonzert mit dem 
Musikverein statt. Nach der 
Mittagessenausgabe unterhält 
zunächst ab 14 Uhr das Akkor-
deon-Orchester HC, anschlie-
ßend gibt es einen bunten Un-
terhaltungsnachmittag mit 
Auftritten des Kindergartens 
Schlatt, der Grundschule Beu-
ren/Schlatt, der Kinder- und 
Jugendtanzgruppe des PTSV 
Nordstern Singen-Schlatt, so-
wie der Rope-Skippinggruppe 
des PTSV NordsternSingen-
Schlatt. 
Für die Bewirtung sorgen die 
Schlatter Vereine und Gruppen, 
der Eintritt ist frei.

Vereine laden
zum Dorftag ein

In 4 Wochen 4 bis 6 kg abspecken!
Neue Abnehmstudie im INJOY Singen - bisher mehr als 1300 Teilnehmer 

Schutzgebühr 59,- € inkl. aller Tests, Kurse, Trainings- und Wellnessangebote

Sie erhalten folgende Leistungen:
 Umfangreicher Fitness-Test inklusive Gesundheits-Check zu Beginn
 Erstellung eines Trainingsplans, maßgeschneidert auf Ihre persönlichen Ziele
 Detaillierte Einweisung in den neuen Milon-Kraftausdauerzirkel
 Teilnahme an 4 Seminaren zu den Themen »Ernährung & Bewegung«
 INJOY Aktiv Buch inkl. CD »Positiv Denken«
 Teilnahme an speziellen Kursen die das Abnehmen unterstützen
 Abschluss-Test nach 4 Wochen mit persönlicher Auswertung Ihrer Daten

Teilnahmebedingungen:
 Sie sind mindestens 20 Jahre alt
 Sie absolvieren innerhalb von 4 Wochen mindestens 8 Trainingseinheiten
 Sie möchten 4 - 6 kg abnehmen
 Sie melden sich bis spätestens 21. Oktober 2012 an

4 WochenAbnehmstudie59,00 €

Jetzt anmelden!
& 0 77 31/9 31 60
Begrenzte Teilnehmerzahl! Die Reihenfolge
der Anrufe entscheidet über die Teilnahme

Georg-Fischer-Straße (über OBI)
78224 Singen

www.injoy-singen.de 

Die neuen Kurstermine: 
Di. 23.10., 09:04 Uhr 
Di. 23.10., 18:04 Uhr 
Do. 25.10., 20:04 Uhr

Melden Sie

sich schnell, e
s sind nur

noch 20 Plätze frei !
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